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ZÜRICH 1879. 13. September.

{3llîlVl*rtti> 'm »aSteBeffoafter" fhtb bet ber großen îflerbrettnng bea ßtatteg oon nm fo fittreretn rfofg, als btefBlben fe eine ganje podje anfliegen nnb beadjtet roerben^JflfltUiv Xnferätanftrage ftnb eintnfenben an bie ^nnonccn-|-*pcbition oon $reH JMfjft & fo., üarhtijap 14 Börfaj. ^rets pro Seife 30 ^tj), ; bei Wflfeberr/olmtgrnrotrb grofjer gUBatt beroilltgt. Jlusftunft Ü6et afte fn öfefem Äitjetger erfit/etnenben Annoncen rofrb nnentgeHfia) erttjefü.
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Prachtvolle' 'Aussicht auf Stadt, See und Gebirge
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Sommer ¦ Restauration, mit künstlerisch »geschmücktem Paviiion, 1% 1000 Personen,

Reale Land- und ausgewählte Flaschenweine. Treffliche Küche,
Familien- und Gesellschaftsessen auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde

RÜD. M ORF.

[504]

(Ste1fe<9cfit$.
Cviu be[iemr.fol)Ienev, fpradjfunbigcv Kellner

uon 23 Rubren fudjt auf (Snbc ©eptember ober
auf Oftober (Engagement, enliucbcr in einem
gröfjern £otet atë Attnmerfettnet ober in einem
fleineru als CberfcUncr. (202)

(Sin junges TOibdjen »on 21 Jatjren, aus
guter -Siamilie, juajt eine Stettc als Snmmcr=
ober8iinmcnnäbd)cu ober aud) jut Hufjïcbt
größerer Kinber. (203)

Chef de euisine.
JarjrcSftettc offen für einen tüd)tigcn, tn ber

feinen jïiidjc beiuanbcrten Ebcj. (Sintritt l.Stoi).
«**f 8t 12 6)8 1500 per 3ab>. (204)

Unentbehrlich
für jeden Geschäftsmann oder Beamten!!!

istder bedeutend vervollkommnete Trocken-Copier-Appa-
rat, welcher zum 1n Theil des Handelspreises durch ein einfaches
Recept hergestellt werden kann. Die Anfertigung ist einfach,
kann üßerall gemacht werden und sind ausser den gewöhnlichsten
Kocligerätlien keinerlei anderweitige Vorrichtungen erforderlich.

Genaue Anweisung hierüber versendet gegen Posteinzahlung
von Fr. 8. (568)

Veessnegger in Hamburg.
Im Verlage Yon OreU Füssli & Co. in Zürich ist erschienen und durch jede

Buchhandlung zu beziehen :

Heinrich Grunholzer
Lebensbild eines Republikaners

im Rahmen der Zeitgeschichte.
Von

Traugott Koller.
2 Bände. Zweite billige Volksausgabe.

Preis Fr. 7. 50.
Zahlreiche Stimmen der Presse haben die Vorzüglichkeit dieses Werkes anerkannt.Mit Liebe ist das Bild aes Mannes gezeichnet, der durch sein ganzes Wirken nndStreben den Eindruck eines wahrhaft freien und edlen Charakters ausmacht. Aberauch für die Schweizergeschichte der letzten fünfzig Jahre bietet das Werk reiche

Belehrung in frischer, nie langweilender Darstellung.

55ttf ettttt<t5-!*r0gtto fe fuf's ganje gajit.
(D&nc ©arantie.)

üDlit Säfte, Stegen, ©onnenfdjein,
©teilt fid) geroifj ber u-rühting ein;
Unb roenn ber 9îieberfd)ïag fehr grofj
(Stirb SBeg' unb SBtefen bobenlo§.

Sebod) ber ©omni er troefnet oft
SDie naffe ©rbe unoerljofft,
©o bafj ber ©aaten garte§ ©rün
©djnelT gclblid) reift bei ©onnenglüh'tt;
Unb bafj bei gutem Stefuttat
SDer Slcenfd) im $ erb fte etroaS tjat,
©o namentlich ba§ liebe Sieh
Sind) jtcmlid) ovbcntltd) gebtelj,
Äamt'3 SBetter fein, grab tote c§ roilf,
Unb jeber SOcenfd) hält rufjig ftill,
SBeil bod) im SB in ter einmal man
Sein SBetter nidjt gebrauchen fann.
Sm ©anjen fteigt oon Senj ju 2en3
©tet§ auf; u n b a h ro ä r t § bie Senbenj

$tts bet §a)ttfe.
©djii (er in: ©uete £ag, §err Sßfarrer!"
Pfarrer: ©uete Sag, Sßrenelt, roa§ lootfdjt bu ©nets?"
©cb uter in: <5n ©rueh oum iperr Sefjrer uub cr djöni am

Kantig fei ©chuel l)a, e§ fet ©t 9)tobe!"
Pfarrer: (Si be Stufig. SDu fjättift roahrfchtjnli fette fäge, eë

fei ©ijnobe!"
©djülerin: 3lei, §err Pfarrer, cS ift toie i g'feit ha. <5§ ifdj

fn ÜDcobe. Slbie Jjperr Pfarrer!"

Vom Büchertisch.
Die Nene Gesellschaft", Monatsschrift für Socialwissenschaft.

(Zürich Verlag der Neuen Gesellschaft"). Das vor uns liegende
zwölfte Heft des zweiten Jahrganges (1878/79) enthält:

Die Frau. Ihre natürliche Stellung und gesellschaftliche Bestimmung.

Von Professor Dr. Ludwig Büchner. (Fortsetzung.) Das
Volksleben im Spiegel der neuern bildenden Kunst, von Professor
S. Vögeli. (Schluss) Bemerkungen zu Proudhon's Lehre von der
Anarchie. Von A. Geel (Fortsetzung). Die vier schlechten
Staatsverfassungen von Plato. Von C. Lübeck. (Schluss). Preis
vierteljährlich Fr. 2. 50. Man abonnirt bei der Expedition der Zeitschrift
in Zürich.

Il)n>0tt !879. 13. 8es)t6mbei'.

^Hîi'o^a^i» à Meöekspakter" stnd dei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben je eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden^I î^kt-Ut-k Znserätaufträge smd einzusenden an die Knnoncen-K-spedition von Hrell Aüßki à Ko., Marktgaste 14 Mrich. Sreis pro Zeike 3t> Ap-Z bei Wiederholunzenwkd großer Iìavatt bewilligt. AusKunst über alte in diesem Anzeiger erschewenden Annoncen wkd unentgeNrich erthellt.

530u ?rklvlitvolle ' àssient nul 8lii«lt, 8e0 mit! Kebirxe

à jZ

LuINIKI' - ko8luU'll!ÌM, mit làsàMîi iìmx°8°àiiàìM k^illM. sijs' 1W kk^RKII.
Rs-ils I-arcà- rcnà s-rrs^swärilts ?1a.sL^srtwsirrs. I'rsktlilzds XiliZtrs.

?s.vai1isii- rrrrà vsssllsLlraktsssssli auk LsstsUunZ. vrrts Sr.a11rrv.Zsv. kiir ?ksrâs
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Stelle-Gesuch

kl-inern
al» ?l>erkân-r.

<202>

Ein junges Mädchen von 2l Jahren, aus
guter Familie, sucht cinc Stelle als Kammer-
oderZimmcrmädchc» edel anch zur Aufsicht
größerer Kiuder. <203>

JahreSslcllc offen snr einen tüchtige», in der
seinen Küchc bewanderten Ches. Eintritt I.Nov.
Satalr Fr. 12 bss isoo per Jahr. <204)

Ilnentdekrliek
kür- ^sclsrr Qsseträktsrrisnrr oâsi- Lssrntsii

ist àsr lbeàtiteoit vei volllkiiiiiiinete Vi «<:l!eil»l?«i,iei »^,»p»-
int, velobor znm ^ j lbsil àss Ilanàolspreisss àurob sin sinkaobss
keoopt bsrizsstsllt wsràen kann. Ois àksrtiizuu!? ist einkaoli,
kann ül>erall Zemaebt wsràen unà sinà ausser àen Aswübnliobsten
I^oobg'srätben keinerlei anàsrwsitÏFS Vorriobtnngsn erkoràsrlivd.

tüsnauv ^nvsisunA Iiisrübor vsrssnàot ASASN ?ostoinzaliluuA
vou ?r. 8. (568)

l-Ikinl-iek Ki-uàlâ
I^sdsnsdilcl 6ÌI1S8 R.Sx»udli^AN6i7S

im kaltme» ller ^eitxesvdielit«.
Von

?rauxlitt Xoller.
?rsis 7. 50.

Lolsdrunx in krisoker, nic lîurxveilsoàsr varstelluiiß?

Witterungs Wrogno se für's ganze Jahr.
(Ohne Garantie.)

Mit Kälte. Regen, Sonnenschein,
Stellt sich gewiß der Frühling ein;
Und wenn der Niederschlag sehr groß
Siud Weg' und Wiesen bodenlos.

Jedoch der Sommer trocknet oft
Die nasse Erde unverhofft,
So daß der Saaten zartes Grün
Schnell gelblich reift bci Sonnengluh'n;
Uud daß bei gutem Resultat
Der Mensch im Herbste etwas hat,
So namentlich das liebe Vieh
Auch ziemlich ordeutlich gedieh,
Kanu's Wetter sein, grad wie cs will,
Uud jeder Mensch hält ruhig still,
Weil doch im Winter einmal man
Kein Wetter nicht gebrauchen kann.

Im Ganzen steigt von Lenz zu Lenz
Stets auf- und abwärts die Tendenz!

Aus der Schule.
Schülerin: Guete Tag, Herr Pfarrer!"
Pfarrer: Guete Tag, Vreneli, waS watscht du Gnets?"
Schülerin: En Gruetz vum Herr Lehrer nnd cr chöni am

Müntig kei Schuel ha, es sei Si Mode!"
Pfarrer: Ei de Tusig. Du hättist wahrschynli selle säge, es

sei Synode!"
Schülerin: Nei, Herr Pfarrer, cs ist wie i g'seit ha. Es isch

su Mode. Adie Herr Pfarrer!"

Vom LûàertiLà.
Die Xeue Kv8e1l8àLt", iVlM-ìissàU à Soàisssusàkt.

(Mrioli VsrlaZ àer bleuen Ossellsobakt"). Das vor uns lieZenàs
zvvölt'ts Hott àes zweiten àbrjzariASs < 1873/79) sntbält:

Oie ?rau. Ibrs natürliobo 8tsIIunA unà Asssllsoliaktliobs Lsstirn-
MnvA. Vou ?rotsssor Dr. l.uà!g küolmer. (?ortsstzunA.) Das
Volksleben im 8visZsl àsr neuern bilàsnàen üunst, vou ?rokessor
8. Vögel!, (gobluss) LemsiìuriAsn zu krouàlion's I^sbrs von àsr
àarobio. Von A. keel Fortsetzung). vis vier seblsoktsn gtaats-
vsrkassullgsll von ?Iato. Von L. l.übeel<. (Lobluss). ?reis viertel-
jäbrliob I?r. 2. öl). Klan abounirt bsi àer Lxxsàition àsr Aeitsobrikt
in ^iiriob.
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aus FR A Y- BEN TOS (Südamerika)

NUT ächt, wenn die Etiquette
eines jeden Topfe§ den nebenstelien- \£(~~^**M~^t(-*^f[
den Xamenszug in blauer Farbe ^

Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft für die Schweiz:

Herren Weber & Aldinger Herrn Leonhard Bernoulli
in Zürich und St. Gallen, in Basel.

Zu haben bei allen grösseren Colonial- und Esswaaren - Handlungen,

Droguisten, Apotheken etc. [493]

srofiB & oo,
London E. O.

3 Gough Square Fleet Street (5G51

11

Für Wirthe, Aerzte und Private.
Durch Zufall ist ein in unmittelbarer Nähe

der berühmten Sehenswürdigkeiten, Löwendenkmal

und Gletschergarten, gelegenes, solides, schönes

Haus mit Gärten und prachtvoller Aussicht zu

verkaufen. Diese Grundbesitze eignen sich

ausgezeichnet für einen Kur- Lust- und Yergnügungs-

ort für Fremde und Einheimische und vermöge

gesunder Lage auch zu einer Heil- und Kuranstalt.

Verkaufspreis Fr. 58,000. Zahlungsbedingungen

äusserst günstig. Anzumelden sub Chiffre 0 41 12 F

bei der Annoncen-Expedition von [571

Orell Füssli & Co. in Zürich.

ZaUungs-Aufforderung.
Folgende werden hiemit aufgefordert die

schuldigen Insertionsbeträge zu bezahlen:

Für Inserate im Nebelspalter"
Franz Heuser, Metallwaarenfabrik in Han¬

nover, laut Rechnung v. 18. Januar 1879 Fr. 30.

Heinrich Przedecki, Kaiser Gallerie unter
den Linden, Berlin, laut Rechnung vom
18. Januar 1879 Mk. 12. -

A. Düsing, Görlitz, laut Rechnung vom
13. Februar 1879 Mk. 4. 50

Theodor Kossinüller, Düsseldorf, laut
Rechnung vom 13. März 1879 Mk. 40. 50

H. Wolf, Naungutstr. 46/7, Berlin S. O.,
laut Rechnung vom 13. März 1879

Max Jsensee, Halle a/S., laut Rechnung
vom 28. April 1879 Fr. 23. 10

Für Inserate in der Alpenpost"
Dr. Th. Hermann Chemnitzerstr. 16,

Dresden, laut Rechnung vom 12.
Februar 1879 Mk. 7. 50

Fr. 35.60

V

Tränt« itirâPiiniclic
in kistchen von 5 Kilos brutto fiir Fr. i. 50

Zwetschgen mul Birnen,
verschiedene Sorten zu 2. 50

gegen baar versendet franco (c569)

A.TAMINI iifST. LEONHARD, Wallis.

Hektograph, Autograph etc

genannte Vervielfältigungsapparate,
unter Garantie grösster Leistungsfähigkeit

in Octav 1624%,,
M. 3' 2, in Quart 26 -32%, M. 6,
in Folio 28-41%! M. 8, in Doppel-
Folio 40-50% M. 12, incl. Tinte
unter Nachnahme oder gegen
vorherige Einsendung des Betrages
auch Copirmasse bester Qualität
à M. 3 pr. Ko., nebst Gebrauchsanweisung

zum Selbstanfertigen
solcher Apparate.

Tinte in allen Farben, auch in
schwarz pr. Fl. 50 pf. (c570)

Wiederverkäufer gesucht.
Eduard Aiischütz,

Saalfeld, in Thür.

Zur Saison
empfehlen wir die soeben in unserm
Verlage erschienene neueste Ausgabe der

Officiellen UetaicMskarte
der

Schweizer. Eisenbahnen
mit

Angabe sämmtlicher Stationen
Freie Fr. 1. 50.

Diese vorzügliche Karte zeichnet sich
ganz besonders durch ihre grosse
Uebersichtlichkeit und schöne Terraindarstellung
aus. Sie enthält sowohl alle im Betriebe
befindlichen Bahnen der Schweiz, als auch
die im Bau begriffenen und concedirten
Linien.

Die Karte wird desshalb allen
Touristen, Geschäftsreisenden, Bureaux u. s. w.
angelegentlich empfohlen. (O. F. 210 V.)

Orell Füssli & Co.
Verlagsbuchhandlung in Zürich

Die Verlagshandlung Orell Fiissli & Co. in Zürich eröffnete
vor Jahresfrist unter dem Titel

Schweizer Zeitfragen
einen Broschüren-Cyklus, von der Ansicht ausgehend, dass Abhandlungen
über die wichtigsten vaterländischen Tagesfragen in Gestalt von
abgeschlossenen Broschüren einen bessern Erfolg haben, und sich grösserer
Beachtung erfreuen als durch bruchstückweisen, durch eine Reihe von
Nummern fortgesetzten Abdruck in der Tagespresse. Die
ausserordentlich' günstige Aufnahme und grosse Verbreitung welche die

Schweizer Zeitfragen" in den weitesten Kreisen der Eidgenossenschaft
und über deren Grenzen hinaus gefunden, bestätigen die Richtigkeit
dieser Auffassung.

Bs liegt auf der Hand, dass solchen Broschüren nur dann eine
dauernde Beachtung und ein bleibender Werth gesichert
sind, wenn sie einer ganzen Kollektion einverleibt werden. Als
Bestandteile einer solchen Sammlung sind sie der Gefahr entrissen, in der
immer grössern Fluth der Tagesliteratur unterzugehen.
Es ist ihnen ein für allemal ein Platz eingeräumt, auf dein sie
niemals ganz der Vergessenheit preisgegeben, sondern
selbst dann noch die Beachtung des Literaturfreundes finden müssen,
wenn die Frage, welche sie behandeln, längst von den Zeitverhältnissen
überflügelt worden ist. Im Verbände eines Cyklus werden alle
Abhandlungen über zeitgenössische Fragen auch späterhin noch zu Quellen-
Studien oder als historisches Material aufgesucht und benützt werden.

Indem wir auf diese Vortheile aufmerksam machen, laden

wir unsere schweizerischen Staatsmänner, die Nationalökonomen und
Industriellen, den Praktiker wie den Gelehrten, hie/nit ein, unsere
Schweizer Zeitfragen" vorkommenden Falls mit Beiträgen zu beehren.
Es ist selbstverständlich, dass unsere Sammlung ibrer ganzen Natur
entsprechend eine bestimmte Politik oder Richtung weder verfolgen
kann noch soll; sie steht jeder sich sachlich und objektiv äussernden

Arbeit offen.

Erschienen sind bisher:
Olivier Zschokke. Der Betrieb der schweizerischen Eisenbahnen unter Leitung
des Bundes. Fr. 2.

Jules Coutin. Etude sur le chemin de fer Nord-Est-Suisse. Pr. l'/2.
Franz Wirtb. Der Schutz der Erfindungen mit besonderer Rücksicht auf die
Schweiz. Fr 2.
H. Dietler, Gotthard-Direktor. Die schweizerische Eisenbahnfrage. Fr. 11/2.

5. C. F. Geiser, Professor. Die Krisis der Nordostbahn. Fr. 1.

Hans Rinlker, Nationalrath. Die Berufsbildung des Forstmannes. Fr. 1.

F. Lombard. Etude sur les Finances de la Confédération. Fr. 3.

8. Versicherungswesen. Amtliche Aktenstücke über Einführung der zwangsweisen

Mobiliarversicherung in der Schweiz.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen sowie direkt von den

Verlegern

Orell Füssli & Co. in Zürich.

o,
*¦ s.

Brehms Thierleben I

Zweite Auflage
mit gänzlich umgearbeitetem und erweitertem Text und grösstenteils

neuen Abbildungen nach der Natur, umfasst in vier Abtheilungen eine

allËrexn.ein.e d.er Tliierwelt
aufs prachtvollste illustrirt

' und erscheint in 100 wöchentlichen Lieferungen zum Preis von 1Mark
Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig.

Krell Füssli & Co's Annoncen - Bureau

der

Neuen Zlircher-Zeitung,
q Eisenbalm, Alpenpost und Nebelspalter

ZÜRICH

14 Marktgasse 14

STALLEN
Poststrasse (J. V. Grob)

besorgt

Tägliche directe Expedition von Annoncen in alle hiesigen nnd auswärtigen

Zeitungen zu deren Original-Insertionspreiseu ohne jeglichen Preisaufschlag.

Bei grössern Auftrügen wird Rabatt gewährt.
Schriftliche Anfragen über Insertionen jeglicher Art werden sofort beantwortet.

Inserat-Clichés typographisch geschmackvoll und sparsam arrangirt.

1879. Annoncen-Deilage znm Nebelspalter" â 37.
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aus f kî KV- 8^108 (Âiàsà)
I^UI' âvllì, venu Sie «tîq»ettv
elnes^eà» roptv« Se» nedenstelien- ^^"^^^^-«-^j?

Ssrrsll ^Vebvr Si àlâinlzer llerrll I.e»nI>«rÄ «ern»uNl
ill üüriod unâ 8t. »»Hell, ^ir>

L»se>.
^ ^

3 konxli 8cjn-ire l?Ieet 8treet

Il

vurod Mutait ist à in unmittelbarer Mds
àer derüdmten 3edens^ûràiZl<6Ìtsn, vôwenàenkinal

unà (àtsàrA'arten Akle^snes, soliàss, sedönes

Haus init Sarten unà vraedtvoller àssiedt ?u

veckauten. visse (rrunàdesitêie eignen sien aus-

gs^eiodnet tur einen Kur- vust- unà VerZnü^ungs-

ort kür ?remàe unà Linneimisà unà vermöge

Kesunàer va^e aued ^u einer Heil- unà Kuranstalt.

Verkaufspreis ?r. 58,000. ^aklungsdsàinAunAen

äusserst AünstiZ. àMinslàsn sud Lnilìre 0 4112?
dei àer ànonesn-Lxveàition von sS7l

^<?êA6?îà vvsràsu trismit autAskoràôrt àiiz

souuIàÌAtZN à«6^ê^«»»«bst^Kj7S ^u dô^g-dlen :

1?iir Inserats im Nebelspaltsr"
ì?i»u« Ueu«er, Nstallwaarsnàbrik iit Iii»!»-

I»ovv>, laut Lsobnung v. 13. ànuar 1879 Lr. 3V.

Ileiwrivii ?r«e«ile«l!i, Kaiser Sallsris unter
àen Linàsn, Lei >iu, laut Rsoknung vom
18. ^anuar 1879 à 12. -

^. KLrliit«, laut Rsobnung vom
13. Lsbruar 1879 à 4. 50

Viie«<ll«i kossiniiller, vüsiseZävir, laut

Leàung vom 13. 1879 AK. 40. 50

U. ^V«Ik, àuugutstr. 46/7, «eià 8.
laut Rsonnung vom 13. Närz 1879 -

ÌUsx ^sensée, ll-llle iì/8., laut Rsobnung
vom 28. ^xril 1879 Lr. 23. 10

1?ür In s s rat s in à ^IpSNPOSt"
Vr. VIi. Ueinialli», Obemnitzsrstr. 16,

Vresclell, àt Rsobnung vom 12.
Februar 1879 à 7. 50

Lr. 35.60

irs»likii>i!illkliuiek
i» Xiztclieii von 5 lülos otutto siir lr. i. 5»

?v»etsckgen m»I kirnen,
sèrsodieàeiie 8orte» îi> 2. 5l>

gexei linar ferRiiàet liane» (<z569)

z.IWN i»ì tW»RV, W>i<.

öklitvArÄnIl, ^ntvs'rApIi ete

genannte Vervislkältigungsapparato.
unter lZarantie grösster l.eistungs-
«äbigkeit ir. vorsv 16-24?,,. ---
Zl. 3' s, iu cjuart 26 -32?,,. N. 6,
in Lolio 28-41?,. ---- N. 8, in Doppel
Lolio 40-50?;,. Al. 12. inel. 1'ints
unter Mobnubms oàsr gegen vor.
Iisriize ûinsenàunA àss Letragss
auod Lopirmasss bsstsr (Qualität
à U. 3 vr. Ko., nebst (Zsbranobs-

anvkeisunß zum Sslbstanksrtigsn
solobsr Apparats.

lints in allen ?arbsn, auok in
sokwar? pr. 171. 50 pk. (o570)

^ieàerverllâuker izesuotit.

8a.tilkelâ, irr 'Ilrür.

Lüur Làisori
I»xo erscdiellell« »«uvstv àsxà cter

Zolivvki^kl'. ài8enbal,n6n

r>rsis ü^r. 1. SQ.

bslimtüotisn vglmgn clor Scllveiü. 0.1» ancli
clis im Ssu dsgrirlsnsn unâ concsckirlsn
l.inisn.

vrell ssüssli vo.

vis Vsàgsbanàlung vrvlll <?ü««Iii Si l?o. in ^üi-iek srötlnste
vor àbrsstrist unter àsm ?itsl

einen Lrosobüren-Lvlclus, vou àsr àsiobt ansgedenà, àass ^.bbanàtungou
übsr àis wioktÌAstsn vaterliìnàisoben '1'uAsskragsn in tZsswit vou ab-

gesoblossenen Lrosobürsu einen besser» LrkolA babsn, uuà siob grösserer
Lesâtung srtreusn als àureb bruokstüokwsissn, àurob eine Reibe von
Nummern kortgssstztsn ^bàruà in àsr l'agsspresss. vis ausser-
oràsntliob günstige àknabins unà grosse Verbreitung, v/slolie àis
^8obwsizsr Asitiragsn" in àen weitesten Kreisen àsr IZiàgôuossensobat't
unà über àersn (Zrenzsn bimnis gefunàsn, bestätigen àis Riobtiglcsit
àisssr àilassung.

Es liegt auk àer klanà, àass solebsn Lrosobürsn nur àann sins
äsuerucke LenektuiiN >"â sin dlsilieurìei Wertli gssielisrt
sivà, wenn sis einer ganzen Kollektion einverleibt wsràsn. ^Is Ls-
stanàtbsils sinsr soloben Sammlung sinà sis àer (Aet'alrr entrissen, il» àei'
iiuiiiei Aiiisseiii iVIutk àei Vit^esliitei-ttui untei^uKellieu.
Ls ist ibnsn sin kür allsmal sin Liât? eingeräumt «iiL cllein «ie
llieiiiiil» Kiìi>2 àei VerKe««eoIieit pi viSKeKeken sonàsrn
selbst àann novit àie Lsaobtung àss Literàrtrsuuàss ûnàsn müssen,
wenn àie Lrugs, welobe sis bskanàsln, längst von àen Asitvsrbältnisssn
übsrtlügslt woràsn ist. Im Vsrbanàs vins» Lvklus wsràen alls ^.b-

lminllnngsn über ösitgonössisebs Lragen îrnob späterbin naok zu (jusllen-
8tnàisn oàsr aïs bistorisolies Nateriai aukgssuebt nnà bonützt wsràsn.

Inàsm wir auf diese Voi'tkeiile antmsiksam inaobvn, laàen

wir unsers soriwsizsrisobsn 8taatsmännsr, àis Isationalökonomsn unà
InàustrisIIon, àsn l?ràtiker wie àen Lislskrten, bis/nit sin, unsers
^Sebweizer ^sittragsn^ vorkommsnàen Lalls mit Beiträgen zu besbrsn.
Ls ist sslbstvsrstâllàliob, àass unssrs 8ammlnng ilirsr ganzen àtur
entspreobenà eins bestimmte Lolità oàsr Liobtung weàsr verfolgen
ksnn noolr soli; sis stsbt feàer siob saobliob unà objektiv ânsssruàen

àrbsit ot?en.

Lrsoliieneiì 8incl bi8ller:

Ulules Ooutin. Ltllcle sur ls clieillill às ksr IXorâ-Lst-Snisse. I?r. Il/z.

Au bezisbsn ànrob alls Luokltanàlungsn sowie àirekt von àsn

Vsrlsgsrn
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Verlsg nies Liblîogrgpnisonen Instituts in l.eipT,g.

àsr

s Li8kiû»à, ^IpeniMt nnà Ì>el>el8pirltei'

14 Ug.rìtAu,88<z 14 ?o8t8tras8s (^l. V. (lrod)

Lg-Aliolrs àirsots Axpsàition von ànonesn in s.1Is trissi^-zn unà g.usvürti°sn

2!<zitrinA«zn -irr àsrsn OriKinirl-Inst'rtion.^vreiseu oturs js^Iioiron ?r<zisiìriksc:ltli^^.

Sonriktliotttî àkrtìAen üt>6i- Insertionsn l'sAiiotrsr ^.rt wsràsn sokort ksÄntvortst.

Irrssrat-OIiolrös tvpoZrîixQisvtr Agsonmaokvoll unà sparsam rrrranAiit.
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